
Lübeck.TausendeHausbesitzer
und Mieter bekommen in Kürze
dicke Briefumschläge von den
Stadtwerken Lübeck. 1800 Kun-
den mit eigenem Zähler – dazu
zählen Eigenheime genauso wie
Mietblöcke – erhalten eine Kün-
digung der Verträge, die zum
Jahresende auslaufen, und zu-
gleich neue Wärmelieferungs-
verträge. Insgesamt werden der-
zeit rund 19.000 Lübeckerinnen
undLübeckermit Fernwärmeaus
Blockheizkraftwerken versorgt.
Es sollen aber viel mehr werden.
„Wir wollen die Fernwärme

massiv ausbauen und vergrü-
nen“, erklärt Jens Meier, Chef
des Stadtwerke-Konzerns. Ver-
grünen heißt, dass statt Erdgas
künftig Geothermie, Solarther-
mie, Abwasserwärme und Wär-
me aus Biomasse als Energieträ-
ger eingesetzt werden.
Weil die Stadtwerke bei Fern-

wärmeMonopolist in der Hanse-
stadt sind – unzufriedene Kun-
den können nicht den Anbieter
wechseln – , seien Akzeptanz
und Transparenz entscheidend,
sagt der Konzernchef.
Die dicken Briefumschläge mit

acht Anlagen gehen am 23. Sep-

tember indie Post.NebenderVer-
tragskündigung und dem neuen
Liefervertrag sind Berechnungs-
unterlagen, Datenschutzunterla-
gen, Informationen über techni-
sche Anschlussbedingungen und
das Preisblatt für 2025 enthalten.

nur noch ein
arbeitspreis für alle

„Ab 2025 gibt es nur noch einen
Arbeitspreis für alle und keine
Unterscheidung mehr zwischen
Kunden mit kleiner oder großer
Anschlussleistung“, erläutertMi-
chaelaWagner, Expertin für Fern-
wärme beim kommunalen Ver-
sorger. Fernwärmepreise sind
eineWissenschaft für sich. Esgibt
verschiedene Anschlussleistun-
gen – je nach Größe des Objekts,
das gewärmt werden muss. Der
Preis setzt sich aus Arbeitspreis,
Grundpreis, Emissionspreis,
Messpreis, Speicherumlage und
gegebenenfalls noch einem Ser-
vicepreis zusammen.
Mit dem Emissionspreis refi-

nanzieren die Stadtwerke die
CO2-Zertifikate, die sie erwerben
müssen – ein Beitrag zum Kampf
gegen den Klimawandel. Die

Speicherumlage wiederum wur-
de vom Bund wegen des russi-
schen Kriegs gegen die Ukraine
auferlegt und gilt bis 2027.
Neben den Kunden mit Zäh-

lern schreibt der Versorger auch
alle Mieter an, die direkt mit den
Stadtwerken einenWärmeliefer-
vertrag abgeschlossen haben
und die ihreWärmekosten direkt
an die Stadtwerke bezahlen. Das
sind rund 10.000 Bürgerinnen
und Bürger. Mieter, die ihre Wär-
mekosten an ihre Vermieter
überweisen, werden nicht ange-
schrieben.

Vertragslaufzeit nicht
mehr über zehn Jahre

Neu ist auch die Vertragslaufzeit,
die bisher zehn Jahre betrug. Sie
wird nur noch ein Jahr betragen
und sich automatisch jeweils um
ein Jahr verlängern, wenn nicht
gekündigt wird. 120 Einfamilien-
hausbesitzer, die eine hohe An-
schlussleistung bestellt haben,
aber deutlichweniger Fernwärme
verbrauchen, weil sie beispiels-
weise viel mit Kaminöfen heizen,
werden gesondert angeschrie-
ben. „Die Neuberechnung der

Neue Preise für Fernwärme:
Für Hausbesitzer wird es teurer
Rund 19.000 Bürgerinnen und Bürger bekommen Post von den Stadtwerken.

FernwärmewürdediesenKunden
finanzielle Nachteile bescheren“,
sagt Michaela Wagner, „die sie
vermeiden können, indem sie die
Anschlussleistung reduzieren.“
Laut Berechnungen der Stadt-

werke werden sich die Fernwär-
mepreise für Einfamilien- und
Reihenhäuser im nächsten Jahr
um durchschnittlich 4,9 Prozent
verteuern, während sie bei grö-
ßeren Abnehmern wie Woh-
nungsbaugesellschaften nahezu
konstant bleiben. „Im Marktver-
gleich liegen wir bei den 20 Pro-
zent der Anbieter mit den güns-
tigsten Preisen“, versichert Kon-
zernchef Meier.
Die Wärmeversorgung ist der

größte Kohlendioxid-Emittent in
der Hansestadt, die bis 2035 kli-
maneutral werden will. Ende des
Jahres soll eine kommunaleWär-
meplanung vorliegen, die verrät,
wo Fernwärme ausgebaut wer-
den kann. „Viele Bürger kom-
men jetzt schon auf uns zu und
wollen ihre Gebäude anschlie-
ßen lassen“, berichtet Negar Et-
minan, Leiterin der Unterneh-
menskommunikation. „Wir
müssen nicht für Fernwärme
werben.“ dor

Fernwärme-Ausbau: Mitarbeiter der Firma Bergemann-Gräper verlegen in der Nähe der Schönböckener Straße eine Leitung, die neue
Mietwohnungen der Grundstücksgesellschaft „Trave“ anschließen wird. Foto: Lutz Roeßler
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Geschäftswelt – Anzeige –

DIE GROSSE JOHANN STRAUSS REVUE

Das Wiener-Walzer-Orches-
ter, international bekannte
Solisten und ein bezaubern-
des Ballett entführen Sie in
die phantastische Welt des
Walzerkönigs Johann Strauss.
Lassen Sie sich mitreißen von
den berauschenden Klängen
weltberühmter Walzer, Mär-
sche und Polkas, die unter der
virtuosen Leitung des cha-
rismatischen Dirigenten und
Stehgeigers Rafael Regilio
zum Leben erweckt werden,
und erleben Sie eine musi-
kalische Reise voller Leiden-
schaft und Emotionen.
Die Musiker des Wiener-Wal-
zer-Orchesters, die weltweit
bereits auf vielen Bühnen
gastiert haben, spielen für Sie
die schönsten Melodien des
großen Meisters der Operette
wie „An der schönen blauen
Donau“, den „Kaiser- Wal-
zer“ oder „Wiener Blut“.
Unterstützt wird das Orches-
ter dabei von den großartigen

Stimmen der Solisten. Zu den
Walzerklängen tanzt das Bal-
lett mit anmutigen Choreo-
graphien und unterstreicht
den Zauber und die Einzig-
artigkeit dieser Musik. Lassen
Sie sich von der Inszenierung
voller Witz und Charme be-
geistern, und genießen Sie ein
unvergessliches Erlebnis.

TERMIN
Sonntag, den 13.10.2024
Einlass: 14:30 Uhr
Beginn: 15:30 Uhr
im Kolosseum in Lübeck

Sichern Sie sich schnell
noch Ihr Ticket an allen
bekannten Vorverkaufs-
stellen oder unter: www.
johann-strauss-revue.de

Das Wiener-Walzer-Orchester, international bekannte
Solisten und ein bezauberndes Ballett entführen Sie in
die phantastische Welt des Walzerkönigs Johann Strauss.

1.12.2024
MUK Lübeck

Tickets an allen Vorverkaufsstellen.
www.eventim.de  I  www.reservix.de

www.muk.de

www.wacky-showkultur.de
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Umzug von Blumenkunst
Die Firma Blumenkunst aus
dem Campus Center Lübeck
Hochschulstadtteil ist seit
September in neuen, wun-
derschönen Räumlichkeiten
in Stockelsdorf zu finden.
Nach vielen Jahren mit Lie-
be zu den Blumen und ein-
zigartigen Zaubereien aus
Blumen, Gestecken sowie
Freude zu Ihren Kunden,
hat Inhaberin Corinna Gra-
nier ihren Ladengeschäft
nach Stockelsdorf verlagert.

Hier können sie und natür-
lich auch ihre vielen über
jahrelang treu geblieben
Kunden, ab sofort ihre

neuen Räume und vielfälti-
gen Kreationen bewundern.
Ihr Service ist nach wie vor
einfach Spitze. Lassen Sie
sich inspirieren und denken

Sie jetzt schon an die kom-
mende Herbst-Dekoration,
das Weihnachtsgesteck, ihre
Hochzeitsblumen oder ein-
fach nur einen Strauß für
die Liebe.

Blumenkunst
Inhaberin Corinna Granier
Segeberger Straße 41
23617 Stockelsdorf
Tel: 0176/23908442
e-Mail:
corinnagranier@gmail.com

BlumenkunstBlumenkunst
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Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!
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